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Ausstattung
•	 Moderne Vorlesungssäle und Seminarräume
•	 PC-Pools und CoWorkingSpaces
•	 mehrfach preisgekrönte Bibliothek
•	 Theaterlabor mit Bühne
•	 Beratungslabor
•	 Musikstudio

Die Hochschule Neubrandenburg hat in enger Zusam-
menarbeit mit dem Institut für Weiterbildung  e. V. an 
der Hochschule Neubrandenburg (IfW) den berufsbe-
gleitenden Studiengang Soziale Arbeit eingerichtet. 
Ziel des berufsbegleitenden, weiterbildenden Bache-
lor-Studiengangs „Soziale Arbeit“ ist die akademische 
Qualifizierung Berufserfahrener aus dem Bereich des 
Sozialwesens zum „Bachelor of Arts“. Das Studien-
gangskonzept unterstützt die Studierenden sowohl in 
der Aneignung wissenschaftlicher Kenntnisse, Arbeits-
formen, Fragestellungen und Methoden als auch im 
Kennenlernen der professionellen Praxis inklusive der 
Reflexion eigener Praxiserfahrungen. 

 
Vorteile auf einen Blick

•	 Verzahnung von Theorie und Praxis
•	 Praxisnahe und anwendungsorientierte Lehre
•	 mit Studium Stärkung der Handlungssicherheit und 

der Reflexionsfähigkeit in der Praxis Sozialer Arbeit
•	 neue berufliche Perspektiven mit finanzieller Sicher-

heit
•	 niedrige Präsenzzeiten und individuelle Selbstlern-

zeiten unterstützen Balance zwischen Beruf, Privat-
leben und Studium

•	 kontinuierliche bedarfsgerechte Beratung und 
individuelle Begleitung durch qualifizierte Studien-
gangskoordinator*innen

Kosten

Der Studiengang ist gebührenpflichtig. Die aktuellen 
Kosten sind bei unserem Kooperationspartner, dem 
Institut für Weiterbildung e.V.,  zu erfragen.

SOZIALE ARBEIT BERUFS- 
BEGLEITEND STUDIEREN KONTAKTADRESSEN

•	 In 10 Minuten am Tollensesee
•	 In 90 Minuten mit der Bahn in Berlin oder  

dem Auto an der Ostsee
•	 Buntes Studierendenleben auf dem Campus
•	 Enger studentischer Zusammenhalt

Bachelor-Studiengang

SOZIALE ARBEIT   

Berufsbegleitend

in Kooperation mit dem
Institut für Weiterbildung e. V. 
an der Hochschule Neubrandenburg



 

Der Studiengang wird in Kooperation mit dem Institut für  
Weiterbildung e. V. an der Hochschule Neubrandenburg an-
geboten.

•	 8 Semester 
•	 Bachelor of Arts
•	 Studienbeginn zum Wintersemester

 
Zugangsvoraussetzungen
•	 allgemeine Hochschulreife oder
•	 Fachhochschulreife oder
•	 erfolgreich bestandene Hochschulzugangsprüfung und
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als 
	 - Erzieher*in
	 - Heilpädagog*in
	 - Heilerziehungspfleger*in
	 - Kinderdorfmutter*vater
	 - Assistent*in im Gesundheits- undSozialwesen
	 - Ergotherapeut*in
	 - Sozialpädagogische*r Assistent*in
	 - Heilerziehungspflegehelfer*in
	 - Sozialhelfer*in/ Sozialassistent*in
	 - Haus- und Familienpfleger*in(Berufsfachschule)
	 - Altenpfleger*in
	 - Krankenschwester/-pfleger
	 - Physiotherapeuten*in
	 - Logopäden*in
	 - Fachwirt*in im Sozial- undGesundheitswesen
	 - Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen
	 - Verwaltungsfachangestellte*r imSozialwesen
	 - Fachangestellte*r für Arbeits- und Berufsförderung 

    sowie eine

•	 nachfolgende berufliche Tätigkeit in einem Handlungs-
feld der Sozialen Arbeit von mindestens 15 Wochen-
stunden und einer Dauer von mindestens 12 Monaten

Bewerbung
Die Bewerbung erfolgt ausschließlich online über unser 
Bewerberportal www.hs-nb.de/bewerbung. Bewer-
bungsschluss ist der 15.06.

Das IfW bietet Onlinetermine zur Unterstützung im  
Einschreibeprozess an. 

Das Studium ist auf die besonderen Bedürfnisse be-
rufstätiger Personen abgestimmt. 

Der Studiengang ist als verkürzter Bachelor-Studien-
gang im Umfang von 180 ECTS angelegt. Inhalte aus 
absolvierten Ausbildungen und Berufstätigkeit in ein-
schlägigen Berufsfeldern werden im Umfang von 30 
ECTS auf das 1. Semester im Studium angerechnet und 
weitere 150 ECTS berufsbegleitend in sieben Semestern 
an der Hochschule erbracht. 

Pro Semester werden 25 Präsenztage, die sich auf ca. 
zehn Wochenenden (Freitag/Samstag) und eine kom-
plette Studienwoche (Montag–Freitag) verteilen, ange-
boten. Darüber hinaus sind  intensive selbstorganisier-
te Lernphasen erforderlich, die durch Einzellernen und 
regionale Studienzirkelgruppen ergänzt werden.  

Der gesamte Studienablauf ist so organisiert, dass die 
einzelnen Prüfungen gut vorbereitet werden und es 
nicht zu stark belastenden kumulierten Prüfungspha-
sen kommt.

Fachkräfte der Sozialen Arbeit sind in unterschiedli-
chen Handlungsfeldern tätig. Der Studiengang eröffnet 
neue berufliche Perspektiven und bereitet Sie auf die 
Übernahme von anspruchsvollen Aufgaben in den 
verschiedenen Bereichen der Sozialen Arbeit vor. Ab-
solvent*innen bekleiden z.T. exponierte Positionen in 
Einrichtungen der Sozialen Arbeit.

STUDIENABLAUF

PERSPEKTIVEN

FAKTEN ZUM STUDIENGANG MODULÜBERSICHT


